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Fachtagung zum Kinderschutz 

Experten ziehen Bilanz nach zwei Jahren „Landesprogramm zur Qualifizie-

rung der Kinderschutzarbeit im Land Brandenburg“ 

 

Wann: Mittwoch, 25. Juni 2008, 10.00 bis 16.00 Uhr  

 

Wo: Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB), 

Jagdschloss Glienicke, Königstraße 36B, 14109 Berlin 

 

Was: Das Jugendministerium veranstaltet in Kooperation mit dem Sozialpäda-

gogischen Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg, dem Landesjugendamt 

und der Fachstelle Kinderschutz im Land Brandenburg einen fachüber-

greifenden Kinderschutz-Fachtag. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 

das „Landesprogramm zur Qualifizierung der Kinderschutzarbeit im Land 

Brandenburg“. Rund 80 Kinderschutzexperten aus den Bereichen Kinder- 

und Jugendhilfe, Gesundheit, Schule, Justiz und Polizei ziehen eine kriti-

sche Zwischenbilanz, tauschen praktische Erfahrungen aus und diskutie-

ren darüber, was künftig zu tun ist, um das Ziel „Kinder schützen – Fami-

lien helfen“ noch besser umzusetzen. Brandenburg hat – im Vergleich zu 

anderen Bundesländern – frühzeitig die Initiative ergriffen und vieles auf 

den Weg gebracht, um Familien durch präventive Angebote zu unterstüt-

zen und Kinder besser vor Gefährdungen zu bewahren. Mit dem Prog-

ramm zur Qualifizierung der Kinderschutzarbeit wurde vor zwei Jahren die 

Fachstelle Kinderschutz eingerichtet, die unter anderem ein umfangrei-

ches Praxisbegleitsystem für die Jugendämter betreibt. Darüber hinaus 

hat die Landesregierung gemeinsam mit den kommunalen Spitzenver-

bänden Empfehlungen zum Umgang und zur Zusammenarbeit bei Kin-

desvernachlässigung und -misshandlung herausgegeben, die den kom-

munalen Akteuren und Diensten helfen, ihre Netzwerke aufzubauen.  

 

Näheres zum Programmablauf gibt es im beigefügten Tagesprogramm. Weitere 

Informationen gibt es im Internet unter www.fachstelle-kinderschutz.de oder bei 

Geschäftsführer Hans Leitner unter Tel.: 03301 – 562 13. 
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